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Baumaßnahme „3. Gleis“ 
 

Verkehrsbeschränkungen und Busverkehr 
 
Wie bereits schon angekündigt, wird es im Zuge der Baumaßnahme „3. Gleis Freilassing-
Salzburg“ zu Verkehrsbehinderungen kommen. Für die Arbeiten an den Brücken über die 
Reichenhaller Straße und die Bundesstraße B20 sind zeitweise Straßensperrungen sowie 
Änderungen der Verkehrsführung erforderlich. Die Umleitungen während der Vollsperrungen 
sind ausgeschildert. Die Deutsche Bahn bittet um Verständnis für die notwendigen 
Absperrungen und Umwege. 
 
Termine für geplante Straßensperrungen im Bereich der beiden Eisenbahnbrücken 
 
Reichenhaller Straße 

15.06.2015 – 24.08.2015 Vollsperrung für Kanal- und Spartenarbeiten 

25.08.2015 – 25.04.2016 
Einspurig befahrbar mit kurzen Vollsperrungen während 
der Brückeneinschübe 

26.04.2016 – 28.08.2016 Zweispurig befahrbar (keine Einschränkungen) 

29.08.2016 – 09.10.2016 
Vollsperrung bzw. einspurig befahrbar für 
Fertigstellungsarbeiten 

   
Bundesstraße B 20 
Lediglich kurzzeitige – durch die Polizei gesicherte – Einzelsperrungen im Sommer 2015. 
 
 

Busverkehr während den Baumaßnahmen gewährleistet 
 
Die Bushaltestellen am Bahnhof werden während dieser Zeit in die Rupertusstraße verlegt. Für 
die Linien der RVO wird eine neue provisorische Haltestelle in Höhe der Geh- und 
Radwegunterführung eingerichtet. Die Linien des Busunternehmens Hogger werden dagegen 
über die bereits bestehende Stadtbus-Haltestelle „Rupertusstraße“ bedient. 
 
Für den reinen Stadtbusverkehr sind darüber hinaus folgende Änderungen geplant: Die 
Haltestellen „Bahnhof“ und „Nocksteinstraße“ können während der Vollsperrung der 
Reichenhaller Straße leider nicht angefahren werden, nachdem die Umleitung des 
innerstädtischen Verkehrs ja über die Bundesstraße 20 erfolgt (und somit auch der StadtBus 
über die B20 ausweichen muss). 
 
Die Bushaltestelle „Bahnhof“ wird in dieser Zeit also komplett aufgelöst und vollständig an die 
Haltestelle „Rupertusstraße“ verlegt. Ansonsten werden alle Haltestellen im Stadtgebiet wie 
gewohnt nach Fahrplan bedient. Damit ist auch für die Schüler, die den Stadtbus benutzen, ein 
sicherer Schulweg gewährleistet. 
 
Für den Schulbus-Verstärker hat die Baumaßnahme nur Auswirkungen auf den „Frühverkehr“. 
So wird am Morgen die Haltestelle „Bahnhof“ ebenfalls über den Haltepunkt „Rupertusstraße“ 
abgewickelt. 
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Die angesprochenen Änderungen im Busverkehr finden vorerst nur für die Phase der ersten 
Vollsperrung von Mitte Juni bis Ende August 2015 Anwendung. 
 
Anschließend ist bekanntlich die Bahnunterführung einspurig für rund 7 Monate bis Mitte März 
nächsten Jahres befahrbar. Da also der Beginn der einspurigen Öffnung der Reichenhaller 
Straße in den Sommerferien liegt, wird in dieser Zeit entschieden, ob die Bushaltestellen an der 
Rupertusstraße verbleiben oder der Busverkehr wieder regulär über die beiden Haltestellen 
„Bahnhof“ und „Nocksteinstraße“ abgewickelt wird. Über eine Rückverlegung der Haltestellen 
zum Bahnhof würde die Stadtverwaltung umgehend informieren. 
 
Über die o.g. Änderungen erhielten die Freilassinger Schulen entsprechende Infoblätter für die 
Schüler. Darüber hinaus werden wir die notwendigen Fahrplanänderungen auch an den 
betroffenen Haltestellen „Bahnhof“ und „Nocksteinstraße“ anbringen. 
 
Bei Fragen zum Busverkehr können Sie sich jederzeit an die Stadt Freilassing unter der 
Telefonnummer 08654/6309-24 wenden. 
 
 

Baulärm wird weitgehend minimiert 
 
Die Deutsche Bahn ist bemüht, die von den Arbeiten ausgehenden Störungen so gering wie 
möglich zu halten. Für alle Bauarbeiten werden modernste Geräte und Technologien 
eingesetzt. Trotz allem lassen sich Beeinträchtigungen durch Lärm und Staub sowie durch 
Warneinrichtungen zur Sicherung der Bauarbeiter im Gleisbereich nicht gänzlich ausschließen. 
Einige Arbeiten sind vom Bauablauf und der Technologie nur zusammenhängend durchführbar, 
so dass teilweise auch nachts und am Wochenende gearbeitet werden muss. Für die 
entstehenden Unannehmlichkeiten bittet die Deutsche Bahn um Entschuldigung. 
 
Eine Informationsbroschüre liegt im Rathaus und im Bahnhof aus. Weitere aktuelle 
Informationen finden Sie auch auf der Internetseite der Bahn (www.abs38.de) und auf der 
Homepage der Stadt (www.freilassing.de). 
 
 
 


